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öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: Laubsammlung 

 

Langsam aber sicher verabschieden sich die Bäume von ihrer farbigen Pracht. Nicht nur für die Bürgerinnen und 

Bürger bedeutet der Herbst zusätzliche und oft mühselige Arbeit. Gehwege und verkehrsberuhigte Bereiche 

müssen regelmäßig von den angrenzenden Anliegerinnen und Anliegern vom Laub befreit werden.  

Auch für den ZBG ist die Laubsammlung neben der normalen Abfallsammlung und Stadtreinigung eine sehr 

aufwändige und intensive Arbeit, die zusätzlich zur „normalen“ Abfallsammlung und Stadtreinigung gestemmt 

werden muss. Gladbeck ist grün und hat einen hohen Baumbestand, so dass natürlich auch eine Menge Laub 

anfällt.  

 

Seit vielen Jahren schon stellt der ZBG Laubtonnen auf, um mit diesem Service den Bürgerinnen und Bürgern 

die Entsorgung des gefallenen Laubes zu erleichtern.  

Anfang September wurden die Laubtonnen bereits im Stadtgebiet verteilt. Dabei wurden wieder die Standorte 

aus dem Vorjahr mit grünen Tonnen und zusätzlich noch rund 150 weitere Standorte mit diesen Behältern be-

stückt. Hoher Baumbestand, enge Straßen und solche mit hohem Verkehrsaufkommen, in denen das Laubsau-

gen nur sehr schwierig ist, sind dabei die Auswahlkriterien. Rund 650 große 4-rädrige grüne Container und 150 

kleinere 240-l-Tonnen (teilweise noch in Gelb) stehen nun im Stadtgebiet und können von Anliegerinnen und 

Anliegern für die Sammlung des Straßenlaubes genutzt werden. 
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Nicht überall können die Laubbehälter stationiert werden. In allen anderen Straßen mit Straßenbäumen 

können die Anwohner dann selbstverständlich wieder die eigenen Laubsammelbehälter aufstellen oder 

das Laub am Straßenrand aufhäufen. Regelmäßig werden auch diese Laubmengen dann mit Hilfe einer 

Kehrmaschine oder einem Müllwagen mit Saugvorrichtung gesaugt und abtransportiert.  

 

 

 
 
Mit dem flächendeckenden Leeren der Behälter oder dem Laubsaugen wird der ZBG vor Ende September wohl 

nicht beginnen müssen, da die Bäume in diesem Jahr aufgrund der feuchten Witterung etwas länger belaubt 

sein werden. Die Abfuhr erfolgt bezirksweise nach einem vorgegebenen Plan, das heißt, alle Straßen werden 

nach und nach abgefahren. Eine Abfuhr auf Abruf ist nicht möglich. 

Oft lässt sich die Laubsammlung während des normalen Arbeitsbetriebes nicht immer durchführen, so dass 

auch an einigen Samstagen Mitarbeiter im Rahmen von Überstunden im Einsatz sind. 

 

 

Fahrzeugeinsatz, Kosten, Sammelmengen und Verwertung 

 

Während der „Hochzeit“ sind im regulären Betrieb immer ein Abfallsammelfahrzeug zum Leeren der Laubbe-

hälter und eine Großkehrmaschine zum Saugen der Körbe oder Laubhaufen im Einsatz.  

Sind Sammlungen zudem an Samstagen erforderlich, werden zwei Abfallsammelfahrzeuge, zwei Großkehr-

maschinen sowie der umgebaute Müllwagen mit dem Laubsauggebläse (von Mitarbeitern Luise genannt) 

eingesetzt.  

 

Von August bis Dezember 2020 entfielen 1.300 Stunden alleine nur für das Personal in der Laubsammlung 

an. Die Gesamtkosten für die Laubsammlung 2020, die auch Fahrzeug- und Gerätekosten sowie Entsor-

gungskosten beinhalten, beliefen sich auf 106.000 €.  

 

Das gesammelte Laub der rund 11.000 Straßenbäume wird zur Umladestelle eines Gladbecker Unternehmens 

geliefert, wo es von dort aus weiter zur Verwertung transportiert wird. Jahr für Jahr werden durchschnittlich 

750 Tonnen gesammelt und transportiert. 

 

Entwicklung der gesammelten Laubmengen in t 

2015        2016 2017 2018 2019 2020 

 

757,74 884,07 729,66 694,20 944,06 742,40 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 

 

 

 

 

Wesentliche klimarelevante Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  
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Beschlussentwurf: 

 

Der Betriebsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

_______________________     ________________________ 

Hanna Fenner      René Hilgner 

Erste Betriebsleiterin     Zweiter Betriebsleiter  

  

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt-, Finanz- und Digitalisierungsausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


